
EG 11, Strophe 1 und 3: 

Wie soll ich dich empfangen ... 

 
S1: Was ist dein einziger Trost im Leben und im Sterben? 

 
S2: Dass ich mit Leib und Seele im Leben und im Sterben nicht mir, 

sondern meinem getreuen Heiland Jesus Christus gehöre. 

 
S 3: Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn. Ob wir nun 

leben oder sterben, wir gehören dem Herrn. Röm 14,8 

 
S 4: Oder wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, der in euch wirkt 

und den ihr von Gott habt, und dass ihr nicht euch selbst gehört? 1.Kor 6,19 

 
S 3: Ihr aber gehört Christus, Christus aber Gott. 1.Kor 3,23 

 
EG 11, Str. 4 : 

Ich lag in schweren Banden ... 

 
S 2: Er hat mit seinem teuren Blut für alle meine Sünden vollkommen bezahlt 

 
S 3: Ihr wisst doch, dass ihr nicht mit Vergänglichem, mit Gold oder Silber, freigekauft wurdet 

aus einem Leben ohne Inhalt, wie es euch von den Vätern vorgelebt wurde, sondern mit dem 

teuren Blut eines makellosen, unbefleckten Lammes, mit dem Blut Christi. 1.Petr 1,18.19 

 
S 4: Wenn wir aber unseren Weg im Licht gehen, wie er selbst im Licht ist, dann haben wir 

Gemeinschaft untereinander, und das Blut seines Sohnes Jesus reinigt uns von aller Sünde. 1. 

Joh 1,7 
 
S 3: Er ist die Sühne für unsere Sünden, aber nicht nur für unsere, sondern auch für die der 

ganzen Welt. 1.  Joh 2,2 

 
S 2: und mich aus aller Gewalt des Teufels erlöst; 

 
S 3: Wer tut, was Sünde ist, ist aus dem Teufel, denn der Teufel sündigt von Anfang an. Dazu 

ist der Sohn Gottes erschienen, dass er die Werke des Teufels zerstöre.  1.Joh 3,8 

 
EG 11, Strophe 8: 

Auch dürft ihr nicht erschrecken ... 

 

S 2: und er bewahrt mich 
 

S 4: Das aber ist der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass ich nichts von allem, was er mir 

gegeben hat, verloren gehen lasse, sondern dass ich es auferwecke am Jüngsten Tag.  Joh 

6,39 

 
S 2: so, dass ohne den Willen meines Vaters im Himmel kein Haar von meinem Haupt kann fallen, 



 
S 3: Verkauft man nicht zwei Spatzen für einen Fünfer? Und nicht einer von ihnen fällt zu 

Boden, ohne dass euer Vater bei ihm ist. Bei euch aber sind sogar die Haare auf dem Kopf alle 

gezählt. Fürchtet euch also nicht! Ihr seid mehr wert als viele Spatzen. Mt 10,29-31 
 
S 4: Doch kein Haar von eurem Kopf wird verloren gehen. Lk 21,18 

 
S 2: ja, dass mir alles zu meiner Seligkeit dienen muss. 

S 3: Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alles zum Guten dient, ihnen, die nach 

seiner freien Entscheidung berufen sind. Röm 8,28 

 
EG 11, Strophe 6: 

Das schreib dir in dein Herze ... 

 
S 2: Darum macht er mich auch 
 

S 4:  Er ist es auch, der uns sein Siegel aufgedrückt und uns den Geist als ersten Anteil in 

unsere Herzen gegeben hat. 2.Kor 1,21.22 

 
S 2: durch seinen Heiligen Geist des ewigen Lebens gewiss 
 

S 3: Er ist ein erster Anteil unseres Erbes, er wirkt auf unsere Erlösung hin zum Lob seiner 

Herrlichkeit. Eph 1,14 
 

S 2: und macht mich von Herzen willig und bereit, ihm forthin zu leben. 

 
S 4: Denn die vom Geist Gottes getrieben werden, das sind Söhne und Töchter Gottes. 
Röm 8,14 

 
S 3: Ihr habt doch nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, um wiederum in Furcht zu 

leben; nein, ihr habt einen Geist der Kindschaft empfangen, in dem wir rufen: Abba, Vater!  

Eben dieser Geist bezeugt unserem Geist, dass wir Kinder Gottes sind. 

 Röm 8,15.16 
 
EG 11, Strophe 2:  

Dein Zion streut dir Palmen ... 


